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Leitfaden für die Ausrichtung von Wanderungen des Turngaues Werra 

Veranstalter: Turngau Werra e. V. 
Ausrichter: Der jeweilige Verein 
 

1. Termin 
Der Termin ist vom Ausrichter in Verbindung mit dem Wanderwart des Turngaues festzulegen. 
Die Frühjahrswanderung soll nicht vor dem 15. März und die Herbstwanderung in der Regel 
erst nach dem 3. Oktober stattfinden. 
 
2. Strecke und Startzeit 
Der Streckenverlauf ist frühzeitig mit dem Wanderwart des Turngaues abzusprechen. Möglichst 
nur vorhandene Wanderwege nutzen. Kein Streckenverlauf durch Naturschutzgebiete! 
Streckenführung entlang Landes- und Kreisstraßen ist zu vermeiden. Straßenüberquerungen 
sind abzusichern.  
Es sollten zwei Wanderstrecken von ca. 7 und 12 km ausgewählt und zusammen mit einer 
Verpflegungsstation in einer Karte dargestellt werden. Die Verpflegungsstation sollte in 
sinnvollem Abstand zu Start und Ziel festgelegt und am Tag mit ausreichend Personal besetzt 
werden. Weiter müssen Start und Zielpunkt (Bürgerhaus / Dorfgemeinschaftshaus) sowie 
ausreichend Parkplätze festgelegt werden. 
Die Startzeit der Wanderung sollte nicht länger als 9:00 – 10:30 Uhr umfassen, damit bei dem 
offiziellen Teil am frühen Nachmittag möglichst viele Teilnehmende zurück sind. 
 
3. Genehmigung durch die Untere Naturschutzbehörde 
Mit den unter Nr. 2.) festgelegten Angaben ist der Antrag an die Untere Naturschutzbehörde zur 
Genehmigung zu senden. Vom Wanderwart des Turngaues ist ein Musterantrag in Dateiform 
erhältlich. 
 
4. Weitere Informationspflichten 
Nach der Genehmigung durch die Untere Naturschutzbehörde ist das zuständige Forstamt bzw. 
Förster und Jagdpächter sowie die Stadt / Gemeinde zu informieren. Bei Straßen-
überschreitungen (Landes- und Kreisstraßen) ist auch die Polizei zu unterrichten. 

 
Die Punkte 1 bis 4 sollten ca. sieben Monate vor der Wanderung erledigt sein, damit 
bereits auf dem vorhergehenden Wandertag des Turngaues mit Plakaten und Flyern geworben 
werden kann. 
 
 
5. Flyer / Plakate  
Die Wanderung kann (muss aber nicht) unter einem Motto stehen, z.B. „Mach mit, bleib fit“, 
„Wandern mit Familie und Freunden“ o.ä.  
Auf den Plakaten und Flyern soll neben dem Vereinslogo auch das des Turngaues Werra gut 
sichtbar sein. Das Turngau-Logo kann vom Wanderwart oder der TG-Vorsitzenden zugeschickt 
werden. 



 
Der Flyer sollte eine Karte mit dem Streckenverlauf sowie eine Kurzbeschreibung mit den 
Highlights der Strecke sowie gegebenenfalls Angaben über den Schwierigkeitsgrad enthalten. 
Empfohlene Auflage: für die Frühjahrswanderung 400 Stück, ca. 40 Plakate (Din A3) – zum 
Verteilen bei der vorherigen Herbstwanderung und beim Gauturntag, für die Herbstwanderung 
nur ca. 300 Flyer (für die Werbung bei der Frühjahrswanderung und für die Wandernden) und 
10 Plakate für die Werbung vor Ort bzw. in der näheren Umgebung.  
 
6. Einladung an die Vereine 
Der ausrichtende Verein lädt die rund 75 Vereine des Turngaues ein, indem er ihnen rechtzeitig 
vorher eine Einladungsmail mit den Dateien des Plakates und des Flyers sowie einem Vordruck 
der Teilnehmerliste zuschickt. Die Vereinsadressen erhalten Sie von der Vorsitzenden (s.o.) Die 
Vereine sollen gebeten werden, die Teilnehmerliste vorab auszufüllen und entweder vorab 
zurückzuschicken oder am Tag mitzubringen. So lassen sich Staus bei der Anmeldung 
vermeiden.  
 
7. Öffentlichkeitsarbeit 
Vor der Wanderung sollte ein Bericht (und eine Einladung) an die Presse gehen (HNA 
Witzenhausen, Werra Rundschau Eschwege und lokale Mitteilungsblätter). Bitte mit dem 
Wanderwart absprechen, ob das der Verein oder der Turngau übernimmt. 
Der Turngau macht auf seiner Homepage Werbung für die Wanderung und lädt weitere 
Wanderinteressierte ein, z.B. die Werratalvereine. 
Fahnen, Banner, Beachflags des Turngaues und des Hessischen Turnverbandes sind nach 
vorheriger Absprache bei der Turngauvorsitzenden abzuholen und im Veranstaltungslokal gut 
sichtbar aufzuhängen bzw. aufzustellen.  
 
8. Startgelder und Teilnehmerlisten 
Die Anmeldestelle ist mit ausreichend Personal zu besetzen, in Stoßzeiten (z.B. zu Beginn der 
Wanderung) mit mindestens sechs Personen. 
Alle Starter, auch die Kinder, sollen in Teilnehmerlisten eingetragen werden. Ohne Anmeldung 
gibt es keinen Versicherungsschutz! 
Vordrucke erhalten Sie vom Wanderwart. Nach Ende der Wanderung lassen Sie bitte dem 
Wanderwart Kopien der Listen zukommen. 
Startgeld für Kinder bis 6 Jahre:   frei 
für Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre:  1,00 € 
Für Jugendliche ab 15 und Erwachsene:  2,00 € 
Die Startgelder behält der ausrichtende Verein zur Deckung seiner Unkosten. 
Die Teilnehmer können Wanderausweise zum Preis von 1,00 € erwerben. Der Wanderwart des 
Turngaues stellt Wanderausweise zur Verfügung. Der Verein rechnet mit ihm ab. 
Am Startpunkt sind entsprechende Hinweisschilder (Preise, Versicherungsschutz etc.) 
anzubringen. Es empfiehlt sich, Essensmarken gleich am Start mit zu verkaufen. 
 
9. Streckenmarkierung 
Vor der Wanderung ist die Wanderstrecke an kritischen Stellen mit Hinweisen zum 
Streckenverlauf zu versehen. Die Markierungen sind ausreichend und sicher anzubringen, 
wenn nötig mit einer Farbmarkierung. Zwei Kontrollpunkte (K1 und K2) zum Abstempeln der 
Wanderausweise sind festzulegen, zu kennzeichnen und mit mindestens einer Person zu 
besetzen. Die Stempel K 1 und K 2 werden vom Wanderwart zur Verfügung gestellt. 
 
10. Prämierungen 
Anhand der Teilnehmerlisten werden die größte Gruppe sowie der jüngste und älteste 
Teilnehmer ermittelt. Sie bekommen Präsente (z.B. regionaltypische Spezialitäten) oder Pokale 
bei der „Siegerehrung“ nach Ende der Wanderung.  
 
11. Nacharbeit 
Nach der Wanderung ist die Strecke auf Unrat/Müll zu kontrollieren, gleichzeitig sollen alle 
Hinweise zur Streckenführung entfernt werden. 
 
Für Fragen steht der Wanderwart des Turngaues, Karsten Moog, gerne zur Verfügung. 
Stand: 02/2023 


